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Liebe Freundinnen und Freunde von Haukari e.V.! 

 

 

Endlich war es soweit, das Frauenbildungs- und -beratungszentrum KHANZAD konnte am 6. Mai 

1999 wiedereröffnet werden!  

Erstmals im Mai 1996 eröffnet, mußte es im Zuge der innerkurdischen Auseinandersetzungen im 

Oktober 1996 geschlossen werden. 

Unter den prekären wirtschaftlichen und politischen Verhältnissen haben Frauen und Mädchen 

besonders zu leiden. Wie wir bereits früher ausführlich schilderten, wurden ihre Rechte in den 

vergangenen Jahren zunehmend beschnitten. Das Frauenzentrum wird einerseits den Charakter einer 

Diskussion- und Begegnungstätte haben und andererseits ein breitgefächertes Bildungsangebot 

anbieten. 

 

Lange haben wir nach Möglichkeiten der Wiedereröffnung gesucht.  

In einem langen Diskussionsprozess hat sich ein neues Komitee von Frauen gebildet, das 

organisatorisch unabhängig von den politischen Parteien und von Haukari e.V. ist und sich eine eigene 

Struktur gegeben hat. Dieser Prozeß wurde von uns als Schritt in Richtung Autonomie und 

Selbstverantwortung begrüßt. Das Komitee arbeitet als Partnerorganisation von Haukari e.V. 

 

Ein Fortbildungsprogramm und die Wiedereröffnung von KHANZAD wurde neben Ihren Spenden 

durch Zuschüsse der HANS-BÖCKLER-STIFTUNG, der Stiftung UMVERTEILEN und der 

Landesstelle für Entwicklungszusammenarbeit Berlin ermöglicht. 

Um diese notwendige Arbeit des Zentrums dauerhaft absichern zu können, sind wir dringend auf 

Spenden angewiesen (Stichwort 'KHANZAD'). 

 

Auf der Rückseite dokumentieren wir den Brief der KHANZAD-Frauen, den sie uns über ihre Arbeit 

geschrieben haben. 

 

Vor 1 Woche ist unser Mitarbeiter von Haukari e.V. von seiner Reise nach Irakisch-Kurdistan 

zurückgekehrt. Einen Bericht über die aktuelle Situation haben wir für den nächsten Rundbrief 

vorgesehen. In den nächsten Monaten wird er auf Veranstaltungen in Berlin und Frankfurt über seine 

Eindrücke informieren. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Haukari e. V. 

b.w. 



 
*** 

 

 

Liebe Freundinnen und Freunde in Deutschland, 

 

Die Wiedereröffnung des Frauenzentrums KHANZAD am 6. Mai 1999 ist ein Zeichen der Hoffnung 

für viele Frauen in Suleymaniah. 

Anfangs haben wir nicht an den großen Erfolg von KHANZAD geglaubt, denn mittlerweile gibt es hier 

mehrere Räumlichkeiten für Frauen, um sich zu treffen. 1996 bei der 1. Eröffnung von KHANZAD 

war es das einzige Zentrum für Frauen. 

Die große Resonanz der Frauen hat aus unserer Sicht unterschiedliche Gründe: 

 das Zentrum ist unabhängig von den politischen Parteien 

 die Kurse sind bezahlbar und können auch von armen Familien bezahlt werden 

 es gibt ein gutes Team von qualifizierten Mitarbeiterinnen 

 es ist ein reines Frauenzentrum und die Besucherinnen fühlen sich wohl 

 

Bei dem großen Eröffnungsfest war auch der Kulturminister der Provinz Suleymaniah anwesend. (An 

diesem Tag waren ausnahmsweise Männer im Zentrum zugelassen.) Im Fernsehen und den Zeitungen 

wurde über die Eröffnung berichtet. Der Name Haukari steht für die Unabhängigkeit des 

Frauenzentrums und dies ist für uns sehr wichtig. 

 

Die ersten Kurse haben am 7. Mai 1999 begonnen. 

Dies sind im Einzelnen: 
 

 Computerkurs   8 Frauen Dauer: 15 Tage 

 2 Sprachkurse  30    1 Monat 

 Gymnastikkurs  20   1 Monat 

 Fahrschule   8   15 Tage 

 

in Planung sind Kurse für: 
 

 Alphabetisierung  2 * 30 Frauen  3 Monate 

 Krankengymnastik 2 * 30   1 Monat 
 

Diese Kurse sollen Ende Juni beginnen. 

 

Caféteria, Kindergarten und Bücher sind täglich geöffnet. 

 

Der Andrang zu den Kursen ist groß und viele Frauen fragen nach einer Ausweitung des Angebots, 

denn die Wartelisten sind lang. 

 

Als nächstes haben wir vor, ein Logo zu entwerfen. Es soll mehrere Bedeutungen haben und wir 

wollen, daß alle Kursteilnehmerinnen , -leiterinnen und Besucherinnen KHANZAD als ihr Zentrum 

betrachten. 

 

 

Soviel für heute, beste Grüße an alle 

Euer KHANZAD-Team 

 

 
*** 

 


